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			Éric-Emmanuel Schmitt


			Französisch-belgischer Schriftsteller


			

					Geboren 1960 in Sainte-Foy-lès-Lyon (Frankreich)


					
Einige seiner Werke:
	
Adolf H. Zwei Leben (2001), Roman


	
Oskar und die Dame in Rosa (2002), Roman


	
Die Frau im Spiegel (2011), Roman







			


			Éric-Emmanuel Schmitt, geboren 1960, promovierte in Philosophie und ist einer der meistgelesenen französischen Autoren. Er lebt in Brüssel und begann seine Schriftstellerkarriere am Theater mit den Bühnenstücken Die Nacht in Valognes (1991), eine Neuinterpretation des Mythos von Don Juan, und Der Besucher, in dem der österreichischen Psychoanalyst Sigmund Freud (1856-1939) einem rätselhaften Mann begegnet, der vorgibt, Gott zu sein.


			Neben zahlreichen Theaterstücken schrieb Schmitt bald Romane (Adolf H. Zwei Leben, 2001), Novellen (Odette Toulemonde, 2006) und sogar eine Autofiktion (Mein Leben mit Mozart, 2005). Darüber hinaus ist er auch als Drehbuchautor tätig und wirkte bei der Verfilmung zwei seiner Werke mit, darunter Oskar und die Dame in Rosa.


		




		

			Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran


			Eine Geschichte fast wie ein philosophisches Märchen


			

					
Textgattung: Roman


					
Herangezogene Ausgabe: Schmitt, Éric-Emmanuel: Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran, aus dem Französischen von Anette und Paul Bäcker, S. Fischer Verlag, 2013 


					
Erstausgabe: 2001


					
Themen: Freundschaft, Liebe, Toleranz, Glück, Erfahrung, Tod, Spiritualität


			


			Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran ist ein chronologisch aus der Retrospektive und in der ersten Person geschriebener Bildungsroman, der einem philosophischen Märchen ähnelt. Momo, ein jüdischer Jugendlicher, der eigentlich Moses heißt, ist der Erzähler und gleichzeitig die Hauptfigur der Geschichte. Der Roman handelt davon, wie er dank dem alten Araber Monsieur Ibrahim Freundschaft und Liebe erfährt, reifer wird, viel über sich selbst erfährt und trotz seiner schwierigen Lebenssituation lernt, glücklich zu sein. 


			Durch Monsieur Ibrahims Lebensweisheiten wird dem Leser in dieser kurzen Geschichte Toleranz und Lebensfreude vermittelt. 


		




		

			Inhaltsangabe


			Eine prägende Begegnung


			Momo ist 11 Jahre alt und lebt alleine mit seinem Vater, einem Rechtsanwalt, in der Rue Bleue in Paris, in einer „großen Wohnung […], dunkel, leer und ohne Liebe“. Seine Mutter verließ die Familie kurz nach seiner Geburt und sein Vater leidet unter chronischen Depressionen. Er richtet das Wort nur an Momo, um ihn zu beleidigen, Streit zu suchen und ihm vorzuwerfen, er sei nicht wie sein Bruder Popol, der Bruder, den er nie kennengelernt hatte. Durch diese Erziehung lernt Momo nichts als Misstrauen und Verachtung gegenüber anderen. In ihrer Straße arbeiten viele Prostituierte und Momo beschließt, nachdem er sein Sparschwein geschlachtet hat, zum Mann zu werden. 


			Um den Haushalt kümmert sich der Junge alleine und so lernt er eines Tages beim Einkaufen Monsieur Ibrahim kennen, „seit mindestens vierzig Jahren der Araber in einer jüdischen Straße“. Zwischen ihnen entwickelt sich eine zarte Freundschaft, die auf einem Frage-Antwort-Spiel basiert: „Ein Satz pro Tag. Wir hatten Zeit. Er, weil er alt, ich, weil ich jung war“. Mit der Zeit wird ihre Beziehung immer enger. Da Momo nun neben seinem Vater eine andere erwachsene Bezugsperson hat, lernt er, sich auf eine neue Art und Weise zu verhalten und zu handeln, und erfährt neue moralische und gesellschaftliche Werte. Monsieur Ibrahim erklärt ihm, das Lächeln sei „die wirksamste aller Waffen“ im Leben, zeigt ihm, was Glück bedeutet und versichert ihm, „Es ist das Lächeln, das glücklich macht“, und nicht umgekehrt. Momo versucht von nun an, dieser Lebensphilosophie zu folgen und stellt fest, dass sein Leben sich so zum Positiven verändert. Nur die Beziehung zu seinem Vater, der ihm kaum mehr Beachtung schenkt, bleibt davon unbeeinflusst.
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